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Ziele des Transformationspfademodells

Grundlegende Fragestellungen

− Wie viel Wasserstoff und andere erneuerbare Gase können in die 

Gasinfrastrukturen integriert werden? 

− Was sind begrenzende Faktoren?

− Welcher Anpassungsbedarf für die Gasinfrastrukturen besteht zukünftig? 

Ziel des Modells:

− Identifizierung des kostenoptimalen Transformationspfades für Gasnetze und 

Gasspeicher zur Integration von Wasserstoff und Methan aus Power-to-Gas-

Anlagen
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Transformationspfademodell
Datenbasis und Systemgrenzen

Ergebnisse sind: (Mehr-)Aufwand für die 
Anpassung der Gasinfrastrukturen ggü. 
der „normalen“ Erneuerung

• Kosten und Leitungslängen, 
Anlagen, …

• jährlich aufgelöst bis 2050

• separat für Transport- und 
Verteilnetzebene

dabei berücksichtigen wir 

• Szenariorahmen 

• Ergebnisse der H2-Ist-
Zustandsanalyse

• Altersstruktur

• Nutzungs-/Abschreibungsdauern 
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Transformationspfademodell
Modellübersicht
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Transformationspfade

Kostenoptimale Transformation

• Zielwert: Kostengünstigste 

Transformation zur Integration 

erneuerbarer Gase

Definierte Transformation

• Zielwert: vorgegebener 

Hochlauf der H2-Verträglichkeit

Technologiepfade

Integration Wasserstoff

• Anpassung Gasinfrastruktur 

zur bedarfsgerechten 

Erhöhung H2-Verträglichkeit

Integration Methan 

• Aufbau von Methanisierungs-

anlagen zur Begrenzung des 

H2-Anteils im Gas



Ergebnisse Vorgängerprojekt
„Transformationspfade zur Treibhausgasneutralität der 

Gasnetze und Gasspeicher nach COP 21“

https://www.dvgw.de/themen/forschung-und-innovation/forschungsprojekte/dvgw-forschungsbericht -g-201624
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Szenariorahmen Vorgängerprojekt
weicht von den Szenarien in Roadmap Gas 2050 ab
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Modellübersicht Vorgängerprojekt
weicht von dem Modell in Roadmap Gas 2050 ab
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Modellierungs-Szenarien Vorgängerprojekt
weichen von den Ergebnissen in Roadmap Gas 2050 ab

9 Transformation Gasinfrastruktur



Ergebnisse Vorgängerprojekt
weichen von den Ergebnissen in Roadmap Gas 2050 ab
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Ergebnisse Vorgängerprojekt
weichen von den Ergebnissen in Roadmap Gas 2050 ab
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Ausblick & Nächste Schritte
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Ausblick & Nächste Schritte

• Aktuell: 

• Zusammenstellung der Daten für das Mengen-Kosten-Gerüst 

(Netze, Anlagen, Anwendungen, …)

• Nächste Schritte:

• Bewertung der aktuellen H2-Verträglichkeit 
• Simulation verschiedener Szenarien 

• Hochlauf der H2-Verträglichkeit in verschiedenen Varianten 

hinsichtlich Zielwert und Zeitschiene 

• Optimierte Transformation

• Berücksichtigung der Ergebnisse in der 

Energiesystemmodellierung im TP 4 / RMG2050
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+49 341 2457 128

Vielen Dank. 
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